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Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Ja, ich melde mich an zur 

Jahrestagung STRAFRECHT 2016 (EUR 520,– exkl. USt.)*

Donnerstag, 10. März 2016, 9.00 bis 16.00 Uhr

Justizpalast, Festsaal, Schmerlingplatz 10-11, 1010 Wien

Anmeldung online unter www.manz.at/rechtsakademie 
oder per Fax 01/531 61-181 z.Hd. Frau Barbara Krenn

E-Mail: rechtsakademie@manz.at 

Anmeldebedingungen:
Sie erhalten unsere Anmeldebestätigung bzw. die Verständigung über einen allfälligen Terminwechsel sowie unsere Rechnung mit 
Zahlschein per Post. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihnen bei Stornierung 14 Tage vor Seminarbeginn 50% des Teilnehmer-
beitrags in Rechnung stellen müssen. Bei Stornierung 7 Tage vor Seminarbeginn sowie bei Nichterscheinen zum Seminar ohne Stornierung 
müssen wir den gesamten Beitrag verrechnen.
Irrtum und Preisänderungen vorbehalten. Ich stimme einer Verwendung und Verwertung meiner personenbezogenen Daten für die ord-
nungsgemäße Vertragserfüllung, für die Abrechnung und zur Bewerbung eigener Verlagsprodukte – durch konventionelle sowie elek-
tronische Werbezusendungen – zu. Prospektstand: 11/2015. Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.

*Der Teilnahmebetrag inkludiert Tagungsunterlagen, Erfrischungen und alkoholfreie Getränke 
zwischen den Vorträgen sowie das Mittagessen. 

Jahrestagung 
STRAFRECHT 2016

Ich bin Abonnent/in einer der folgenden Fachzeitschriften bzw. eines der folgenden Werke und 
bezahle daher nur EUR 450,– statt EUR 520,– exkl. USt.* – bitte Zutreffendes ankreuzen:

ÖJZ Wiener Kommentar StGB Wiener Kommentar StPO



Jetzt anmelden!
www.manz.at/rechtsakademie

RECHTSAKADEMIE MANZ

Profitieren Sie durch Fortbildung vom Marktführer

Donnerstag, 10. März 2016, 9.00 bis 16.00 Uhr
Justizpalast, Festsaal, Schmerlingplatz 10-11, 1010 Wien

Tagungsleitung: 
RA Dr. Michael Rami

Vortragende:  
Oberstaatsanwältin Mag. Alexandra Maruna
RA Dr. Michael Rohregger 
RA Dr. Peter Zöchbauer

Knackpunkte des StRÄG 2015

Jahrestagung
STRAFRECHT 
2016 

Zentrale Neuerungen:

• Körperverletzung  • Ehrenbeleidigungs- und Medienrecht
• Antrag auf Normenkontrolle  • Privatanklageverfahren 



Das Strafrechtsänderungsgesetz 2015 tritt mit erstem Jänner 2016 in Kraft. Welche Neuerun-
gen könnten sich in der Praxis als besonders trickreich erweisen? Auf welche Fristen ist 
besonders zu achten? Wo lauern Fallstricke? Die Tagung bietet einen kompakten Überblick 
und wertvolles Expertenwissen. 

Fachliche Leitung: 
Dr. Michael Rami ist seit 2002 als Rechtsanwalt eingetragen, Partner der Gheneff – Rami – 
Sommer Rechtsanwälte OG und spezialisiert auf Medienrecht, gewerblichen Rechtsschutz und 
Wirtschaftsstrafrecht. Er hat das MedienG und das Ehrenbeleidigungsrecht (§§ 111–117 StGB) 
im Wiener Kommentar zum StGB bearbeitet und ist Lehrbeauftragter der Universität Wien.

Referenten:
Mag. Alexandra Maruna ist Oberstaatsanwältin in Wien. Ihre Erfahrungen in allgemeinen 
Strafsachen als auch im Wirtschafts- und Korruptionsstrafrecht sammelte sie bei der Staats-
anwaltschaft Eisenstadt, dem Bundesministerium für Justiz und zuletzt bei der Wirtschafts- 
und Korruptionsstaatsanwaltschaft. 

Dr. Michael Rohregger ist Rechtsanwalt in Wien und Partner der Rohregger Scheibner 
Bachmann Rechtsanwälte GmbH. Er vertritt schwerpunktmäßig im Unternehmensrecht und 
Wirtschaftsstrafrecht. Er ist Vizepräsident der Rechtsanwaltskammer Wien, Lektor an der 
Ferdinand-Porsche-FernFH und Mitglied im Strafsenat der Österreichischen Fußball-Bundes-
liga.

Dr. Peter Zöchbauer ist Rechtsanwalt in Wien (Zöchbauer & Partner Rechtsanwälte). Er ist 
vor allem im Medienrecht und gewerblichen Rechtsschutz tätig. Dr. Zöchbauer ist Mither-
ausgeber der Fachzeitschrift „Medien & Recht“ (MR), Lehrbeauftragter am Universitätslehr-
gang für Informations- und Medienrecht Universität Wien sowie Autor zahlreicher Fachpub-
likationen zum Medienrecht.

Big Picture und Detailinformation für die Praxis

Erfahren Sie, wo Fallstricke liegen könnten und welche 
Fristen zu beachten sind.

Bringen Sie Ihr Wissen zeitsparend auf den allerneuesten Stand.

E-Mail: rechtsakademie@manz.at



09.00 – 09.15 Uhr Begrüßung und Vorstellung des Programms 

09.15 – 10.30 Uhr Körperverletzung neu  
 • Zahlreiche neue Qualifikationen
 • Subjektive Tatseite – Chance oder Falle für die Beweiswürdigung?
 • Vermehrung der Eventualfragen beim Mord?
 •  Grob fahrlässiges Handeln bei § 88 Abs 2 und 3 StGB: Bleibt ein Anwendungsbereich 

für § 88 Abs 1 StGB?

 Alexandra Maruna  

10.30 – 10.45 Uhr KAFFEEPAUSE

10.45 – 12.00 Uhr Parteiantrag auf Normenkontrolle im Strafverfahren  
 • Antragslegitimation und Verzahnung mit dem Anlassverfahren
 • Inhalt und Aufbau eines Parteiantrags
 • Kosten und Verfahrenshilfe 

 Michael Rohregger 

12.00 – 13.00 Uhr MITTAGESSEN

13.00 – 14.15 Uhr Ehrenbeleidigungs- und Medienrecht  
 • Richtige Berechnung der Fristen
 • Versteckte Zuständigkeitsfallen
 • Ansprüche zielgerichtet verfolgen
 • Kostenrecht

 Michael Rami 

14.15 – 14.30 Uhr KAFFEEPAUSE 

14.30 – 15.45 Uhr Privatanklageverfahren   
 • Besonderheiten und Fallstricke für den Rechtsanwalt
 • Sicherungsmaßnahmen
 • neue Fragen des ne bis in idem

 Peter Zöchbauer   

15.45 – 16.00 Uhr Resümee

Programm
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